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Bündnis 90/Die Grünen bittet üm Beantwortung folgender Fragen zur Situation der
Erzieherinnen an Hagener Kitas

Die Beantwortung der Fragen kann nur für die städtischen Kindertageseinrichtungen
erfolgen, da der Fachabteilung keine Informationen zu Zeitvertragen, Befristungen und
fehlenden Stellen fur Erzieherinnen der anderen Hagener Trager von
Ki ndertagesein richtungen vorliegen (Anmerkung Um einer besseren Lesbarkeit willen wird
im folgenden die weibliche Berufsbezeichnung vetwendet, diese schließt die mannhiche Fomi
mit ein;)

Zur Erläuterung seii darauf hingewiesen, :dass die persönelle Besetzung einer
Kindertageseinnchtung den Einsatz von Fachkraften (Erzieherinnen und sonstige
sozialpadagogischen Fachkräfte) als auch von Erganzungskräften (Kinderpflegerinnen,
Heilerziehungspflegerinnen, Krippenerzieherinnen) vorschreibt Hintergrund ist die
Vereinbarung zu den Grundsatzen uber die Qualifikation und dem Personaischlussel nach §
26 Abs 3 Nr 3 des Gesetzes zur fruhen Bildung und Forderung von Kindern (KibiZ) Diese
Vereinbarung ist unter anderem Grundlage fur die Betriebserlaubnis einer
Kindertageseinrichtung Insofern sollten beide Berufsgruppen in die Beantwortung der
Fragen mit einbezogen werden, da sie die aktuelle Personalsituation (Stand April 2017) der
städtischen Kindertageseinrichtungen aufzeigen

Antwort: In d.n städtischen Kindertageseinrichtungen
Mitarbeiterinnen mit Zeitvertragen
Von den 77 Mitarbeiterinnen sind 49 nach einem sachlichenGrund §14 (1) TzBfG eingestellt
(Elternzeit, befristete EU Rente, Sonderurlaub, etc)
28 Mitarbeiterinnen sind nach § 14 (2) TzBfG ohne sachlichen Grund beschaftigt
23 Mitarbeiterinnen in zeitlich befristeten Forderprogrammen seitens des Bundes bzw
Landes (SprachKita, zusatzliche Sprachforderung, zusätzliche U3-Pauschale, PlusKita)
beschaftigt und 5 Mitarbeiterinnen sind im normalen Gruppendienst beschaftigt
Im Jahr 2016 sind 33 Zeitvertrage, in 2017 sind bisher 12 Vertrage enffnstet worden

Fräge b):
Wie lange laufen die Zeitvertrage9

Antwort: Die Verträge orientieren sich daran, inwieweit z.B. eine Mitarbeiterin Elternzeit
oder Sonderurlaub beansprucht (vorliegen eines sachlichen Grundes)

Ohne dass ein sachlicher Grund vorliegt, ist eine Beschäftigung fur maximal zwei Jahre
möglich.

Frage c):
Was sind die Begrundungen fur die Befnstungen7
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Antwort: Die Befristungen orientieren sich an den Regelungen des Teilzeit- und
Befristungsgesetzes ( 14 Abs 1, Befristung mit sachlichem Grund und § 14 Abs 2,
Befristung ohne sachlichen Grund).

Frage d):
Wie viele Erzieher und Erzieherinnen fehlen in Hagen?

Antwort: Aktuell ist je eine halbe Stelle für Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen in den
stadtischen Kindertageseinrichtungen nicht besetzt Bewerbungsgesprache zur Besetzung
dieser Vakanzen werden noch vor den Sommerferien erfolgen.


